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SelbA – Gedächtnistraining – selbständig und aktiv
Jeden Mo., 10 Uhr:
Viele Themen warten - Natur, Gesundheit, Umwelt, Kultur, 
Mobilität, Nachhaltigkeit etc. Auf Ihr Kommen freut sich 
Anna Held (0 660 / 770 2115) im Pfarrsaal.

Yoga für SeniorInnen 70+
Di., 10 Uhr, vierzehntägig:
Atemübungen mit einfachen Yoga-Bewegungen im Sitzen, 
um Leichtigkeit in den Alltag zu bringen. Einstieg jederzeit 
möglich und neue TeilnehmerInnen willkommen. Mit Anja 
Strumpf in der Bücherei. Bei Interesse: 0699/15083500.

Computerie – Fitness für den Geist
Jeden Do., 9 Uhr:
Wie gut kennen Sie Ihr Smartphone, Tablet, Ihren Laptop 
oder Computer? Wie nütze ich die Geräte für Banken, 
Ämter, Öffis oder Fotos? Einfach kommen und Fragen 
stellen. Es wird geübt, bis die nötige Sicherheit vorhanden 
ist. Josef Bodner, 0 680 / 117 7714.

TurnXund
Jeden Fr., 9.15-10 Uhr: Turnen in fröhlicher Runde, haupt-
sächlich im Sitzen: Mobilisation aller Gelenke und Kräftigung 
wichtiger Muskelgruppen, um gezielte Bewegungsabläufe 
zu fördern und im Alltag wieder Stabilität zu gewinnen. Mit 
Sabine Dietrich, Physiotherapeutin, im Betreuten Wohnen:
0 5223 / 236 57.

Betreutes Wohnen 
Mils – immer was los!

Vahrner Frühling
Das Wochenende vom 27. und 28. April steht 
bei unserer Partnergemeinde Vahrn im Zeichen 
des Frühlings – von feinen Wanderungen durch 
die Weinreben und kreativen Speisen.
Der Neustifter Frühling verspricht ein Wochen-
ende voller genüsslicher Momente, und beginnt 
am Samstag sowie am Sonntag um 10 Uhr. Die 
Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt.
Insgesamt 18 Weingüter, Gastbetriebe und Höfe 
aus Vahrn und Neustift öffnen für Verkostungen 
ihre Keller. Tirtlan, Gegrilltes, Fischkreationen oder 
Häppchen aus dem Ofen. Zum Nachtisch selbst-
gemachte Kuchen und Eis. Wie man aus Früchten 
einen genussvollen Schnaps produziert, wird vor-
geführt und erklärt.
Ponyreiten, Spielplätze, Heuhüpfen und abwechs-
lungsreiche Kinderprogramme machen dieses 
Wochenende zu einem Erlebnis für die ganze 
Familie. Neben dem Männerchor Neustift sorgen 
verschiedene Musikgruppen für Unterhaltung bis 
in die Abendstunden. Abgerundet wird das viel-
fältige Angebot mit besonderen Käsevariationen 
von Käse-Affineur Hansi Baumgartner, den Frei-
zeitmalern und vielem mehr > www.brixen.org/
neustifterfruehling.
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Neben 2 Bränden, 4 technischen Hilfeleistungen und 
2 Verkehrsregelungen stand am 1. März die Jahres-
hauptversammlung am Programm.
Die Feuerwehr Mils verzeichnet für das Jahr 2023 52 Ein-
sätze mit 747 eingesetzten Mitgliedern, bei denen sich 
gesamt 898 Einsatzstunden ergaben. Auch dieses Jahr 
bekam die Wehr Zuwachs von neuen Mitgliedern: Simon 

Baur, Patrick Habtmann, Marco Kodela, Rene Mader und 
Christoph Tratter. Als Ehrengäste durfte Kommandant 
Stefan Pircher BMin Daniela Kampfl, VBM Daniel Pfeif-
hofer, KI Schmidt Bernhard der Polizeidienststelle Hall, 
Bezirksfeuerwehrkommandant Thomas Rainer und Ab-
schnittskommandant Kurt Riedmann begrüßen.

Jahreshauptversammlung OMC

Am 5. März fand im  Gasthof Tiefenthaler in 
Mils die 53. Jahreshauptversammlung des 
Oswald Milser Chores mit Neuwahlen statt.
Obmann Gerhard Rudig konnte über ein beson-
ders schönes, intensives Sängerjahr berichten. 
Der Männerchor mit 20 Mitgliedern, besteht 
seit mittlerweile 53 Jahren unter der Leitung 
von dzt. Chorleiter Christian Wagner. Der Chor 
freute sich mit Christoph Fischler und Walter 
Monz über zwei Neuaufnahmen. Der Kinderchor 
mit 22 Kindern ist ebenfalls seit 43 Jahren unter 
der dzt. Leitung von Rita Tratter tätig.
Übrigens gab es auch Neuwahlen, geleitet von 
BMin Daniela Kampfl: Der alte Vorstand wurde 
wieder für zwei Jahre wieder gewählt: Obmann 
Gerhard Rudig, Stv. Ernst Graus, Kassier: Gün-
ther Plieger, Schriftführer: Gottfried Schenk, 
Chorleiter: Christian Wagner, Kinderchorleiterin: 
Rita Tratter und Chronist: Josef Gatt.

v.l.: Günther Plieger, Gerhard Rudig, Bez. Obmann Ost CVB Dr. Franz 
Triendl, BMin Daniela Kampfl, Landesobfrau CVB Ursula Oberwalder, 
Gottfried Schenk und Ernst Graus.

Jahreshauptversammlung
Feuerwehr

Text und Foto: FF Mils
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Frühjahrskonzert
„Dem Himmel entgegen“

Unter dem Motto „Dem Himmel entge-
gen" präsentiert sich die Musikkapelle 
Mils beim diesjährigen Frühjahrskonzert 
am Freitag, 26. April um 20 Uhr in der 
Turnhalle. Nach intensiver Probenarbeit 
freuen sich die Musiker:innen unter der 
Leitung von Kapellmeister Christian 
Schnitzer, ihr Publikum musikalisch auf 
Wolken schweben zu lassen.
Am Samstag, 27. April dürfen die 
Youngsters ihr Können beim Familien-
konzert um 18 Uhr zum Besten geben. 
Wolfgang Kurz und die Jugendkapelle 
eröffnen das Konzert, der zweite Teil wird 
von der MK Mils bestritten.

Ihre Leidenschaft für die künstlerische Gestaltung brachte die 
Künstlerinnen Erika Mair, Sabine Mayr, Veronika Nairz-Kolp, Karin 
Lässer und Heidi Piazzesi zusammen.
Sie genießen ihre regelmäßigen Künstlerinnentreffen sehr, bei denen 
Erfahrungen ausgetauscht, Techniken besprochen, Ideen gesammelt 
und Pläne geschmiedet werden. Natürlich wird auch gemeinsam ge-
malt, gezeichnet oder gestaltet. 
Für die aktuelle Ausstellung steht das Thema “Genuss” im Fokus 
des künstlerischen Schaffens und wird auf unterschiedliche Weise 
interpretiert. 
Gezeigt werden Arbeiten aus Acryl, Aquarell und verschiedenen 
Mischtechniken auf Papier, Leinwand, Wachs und Holz und darüber 
hinaus auch kunstvolle Klappmaulpuppen. Man darf also gespannt sein! 
Von 20. bis 28. April werden die Werke im “Schallerhaus” im Gemein-
deamt Mils unter dem Titel “KUNST-Genuss” ausgestellt.

Vernissage: 19. April, 19 Uhr.
Geöffnet ist die Ausstellung am 20., 21. und 26. April, 16 bis 19 Uhr
und am 27. und 28. April, 13 bis 19 Uhr.

5 Künstlerinnen bringen
Genuss in die Kunst
Text: Fünfmalbunt, Foto: Martin Kolp
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» Die Burg «
Von Ursula Poznanski

Mithilfe modernster Technik hat Milli-
ardär Nevio die halb verfallenen Burg 
Greiffenstein zu einer einzigartigen 
Escape-Welt ausgebaut. 
Eine künstliche Intelli-
genz sorgt dafür, dass 
das Spiel individuell auf 
jede Besuchergruppe 
zugeschnitten ist. Ob 
mittelalterliche Festung 
oder Fantasy-Welt – 
Burg Greiffenstein kann 
alles sein, was sich die Spielenden 
wünschen.
Um sein Werk zu testen, lädt Nevio 
eine bunt zusammengewürfelte Grup-
pe von Experten ein. Niemand ahnt, 
dass die KI längst beschlossen hat, ihr 
eigenes Spiel zu spielen. Und darin 
ist ein Happy End nicht vorgesehen.

Öffnungszeiten öffentl. Bücherei:
Montag 16.45 – 19 Uhr,
Freitag 7.30 – 11 Uhr und
Samstag 7.45 – 11 Uhr

Kontakt:
Christine Tavernier-Gutleben
und Sabine Hippmann
Kirchstr. 4a, 6068 Mils
0 664/889 444 19
buecherei-mils@bibliotheken.at
www.buecherei-mils.bvoe.at

Escape-Welt ausgebaut. 
Eine künstliche Intelli-
genz sorgt dafür, dass 
das Spiel individuell auf 
jede Besuchergruppe 

alles sein, was sich die Spielenden 

Wir sagen ein großes Danke an unsere zahlreichen weiteren ge-
legentlichen Helfer:innen, und suchen weitere helfende Hände.
Ob es um die Vorbereitung von Veranstaltungen, um Unterstützung 
beim Einbinden, die Leitung der Literaturrunde, Vorlesen beim Ge-
schichtencafé oder um gelegentliche Entlehndienste geht – ohne die 
regelmäßige Unterstützung der engagierten Menschen im Bild würde 
die Bücherei nicht funktionieren. 
Für das Ehrenamtlichen-Team sucht die Bücherei weitere helfende 
Hände, die bei der Betreuung der Homepage, mit der Übernahme 
von Entlehndiensten oder bei anderen Tätigkeiten unterstützen. Das 
Bücherei-Team freut sich auf euch und eure Ideen! Interessierte kön-
nen sich jederzeit in der Bücherei melden oder an buecherei-mils@
bibliotheken.at schreiben.

„Märchenklänge“
Großer Andrang herrschte bei der Märchenvorstellung des Erzähl- 
und Klangtheaters „Märchenklänge“ aus Steyr/OÖ. Über 100 Kinder 
und Erwachsene lauschten dem Märchen von den Bremer Stadtmu-
sikanten, hinreißend erzählt und dargestellt von Adelheid Derfl inger 
und stimmungsvoll begleitet von Ilse Irauschek auf selbst gebauten 
Musikinstrumenten. 

Geschichtencafé
Am 6. April, um 9.15 Uhr erzählt Carina Gritsch in der Bücherei die 
Geschichte von Yuri und Vincent – Ein Papagei will nicht fl iegen. Ab 
3 Jahren. 
Weitere Termine: 4.5. I 7.9. I 5.10. I 7.12.

v.l.: Carina Gritsch mit Victoria und Julian, Christine Tavernier-Gutleben, 
Anni Hollnbuchner, Marga Moosbrucker, Anja Schönthaler-Wösch mit 
Marie, Iris Weiskopf mit Rosa. (Nicht im Bild: Sabine Hippmann; Wolf-
gang Gutleben)

Das Ehrenamtlichen-Team 
Text: Bücherei Mils, Foto: Daniel Lampacher
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Das Musiktheater “Viva la Villa” erzählt Ende Mai im Vereinshaus Mils 
von Gemeinschaft und Zusammenhalt und davon, wie eine Gruppe von 
Menschen auf ein gemeinsames Ziel hinarbeitet. 
Eine verlassene Villa und zwei Erben, die unterschiedlicher nicht sein könnten. 
Was soll mit dem alten Haus nun bloß geschehen? Hier ist Streit vorprogram-
miert, denn die beiden haben verschiedene Pläne! Beim Erkunden der Villa 
machen die Erben:innen eine überraschende Entdeckung: die Villa ist doch 
nicht so verlassen, wie es auf den ersten Blick scheint.  
Die Studierenden des Musikschwerpunkts der Pädagogischen Hochschule Tirol 
(PHT) laden recht herzlich dazu ein, mit ihnen die spannenden Geschichten 
der alten Villa zu entdecken!

Wo: Vereinshaus Mils
Wann: Jeweils um 19 Uhr am 27., 28. und 29. Mai

Viva la Villa –
Ein Haus voller Geschichten

Die Studierenden proben fleißig und 
freuen sich auf zahlreiches Kommen.

Tickets finden Sie beim Scannen 
dieses QR-Codes oder unter

www.pretix.eu/pht/vlv
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Gottesdienste im April 2024
DI 02.04. 19:00

DO 04.04. 19:00

FR 05.04. 19:00 Verstorbene der Fam. Schöch und Isser

SA 06.04. 19:00

Weißer Sonntag
SO 07.04. 10:00 Erstkommunion am Dorfplatz

DI 09.04. 19:00 Walter Unterberger und verstorben Angehörige;
Hubert Dornauer

DO 11.04. 19:00 Peter Vorhofer

FR 12.04. 19:00

SA 13.04. 19:00 Josef Kruckenhauser zum Jahrestag

SO 14.04. 10:00

DI 16.04. 19:00

DO 18.04. 19:00

FR 19.04. 19:00

SA 20.04. 19:00 Verst. der Fam. Volgger und Posch

SO 21.04. 10:00 Albert Gabl zum Jahrestag

DI 23.04. 19:00

DO 25.04. 19:00

FR 26.04. 19:00

SA 27.04. 19:00 Friedl Müller zum Jahrestag

SO 28.04. 10:00 Johann und Maria Posch und Verstorbene der 
Fam. Posch und Traut

DI 30.04. 19:00

DO 02.05. 19:00 Alois Unterberger

FR 03.05. 19:00 Lebende und Verstorbene der Fam. Sexl

Floriani
SA 04.05. 19:00 Eltern und Geschwister Krenn; Franz Plan-

kensteiner zum Jahrestag, Franz Knapp und 
verstorbene Angehörige - Gestaltung: FFW und 
MK Mils 

SO 05.05. 10:00

MO 06.05. 19:00 Bittgang zur Lourdeskapelle

DI 07.05. 19:00 Bittgang zum Bildstöckl und mit Baumkirchnern 
zurück - anschl. Hl. Messe in der Kirche und 
Agape

Christi Himmelfahrt
DO 09.05. 08:30 es singt der Kirchenchor -

anschließend Prozession

Pfarrstube
Am Do., 4. April gestalten Georg und Waltraud 
Stix die Pfarrstube. Am Do., 2. Mai um 14 Uhr, 
kommt Margit Hirschbichler in den Pfarrsaal und 
zeigt Yogaübungen im Sitzen. Auf alle sportlichen 
Senior:innen und alle die es noch werden wollen 
freut sich das Pfarrstuben–Team.
Außerdem bedankt sich das Team ganz herzlich 
beim „Milsano“-Team für die großzügige Spende 
der Fastensuppe.

Firmvorbereitung 
Die Milser Firmlinge veranstalteten gemeinsam mit 
Ihrem Pastoralassistenten Richard Gassler und dem 
Team des Betreuten Wohnen einen Spielenach-
mittag für Jung und Alt. An mehreren Stationen 
mit Kegeln, Brettspielen und Karten konnten sich 
die Senior:innen und jungen Gäste kennenlernen, 
Spaß haben und viel lachen! Mit selbstgebackenen 
Kuchen und Getränken klang ein feiner Nachmit-
tag aus.
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Rosenkranz/ Maiandacht: MO 09:00, DO 18:30, SA 18:30
Friedens-Rosenkranz: MI 18:00
Anbetung: jeden 1. Freitag im Monat nach der Abendmesse
Bittgänge: MO 06.05., 19:00, Unterdorf/ Lourdeskapelle
 DI 07.05., 19:00, Bittgang über die Felder zum Bildstöckl
 Zusammentreffen mit Baumkirchen, anschl. Hl. Messe
 in der Pfarrkirche Mils
Sammlungen: Priesterseminar 20./21.04.

Bürozeiten Sekretariat
Montag 08.00 - 10.00, Mittwoch 17.00 - 19.00,
Donnerstag 08.00 - 12.00.

Büro:
05223/ 57707, pfarre.mils@dibk.at
Pfarrer Jörg Schlechl:
0699/11757459, joerg.schlechl@dibk.at

www.seelsorge-bgm.at
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  sozial, kompetent und zei 
emäß 

 
DGKP, PfA, PA 

mobil oder stationär? Du entscheidest! 
 

 
 

Einige unserer Kolleg*innen haben sich weiterqualifiziert oder 
den wohlverdienten Ruhestand angetreten. Wir suchen deshalb motivierte 

Menschen mit einer Pflegeausbildung. 
Sende uns deine Unterlagen gerne an: info@pflege-hall.at 

 
Scanne den QR-Code um für  

weitere Infos auf www.pflege-hall.at  
zu gelangen 

 
 
Wohn- und Pflegeheime Gesundheits- und Sozialsprengel 
der Stadt Hall Hall i.T., Absam, Gnadenwald, Thaur, Mils 
6060 Hall in Tirol – Milser Straße 4d  6060 Hall in Tirol – Zollstraße 8 

Nun auch mit betrieblicher Kinderbetreuung! 
0 – 14 Jahre 

ich&du April-Programm

Der Verein „ich&du – Treffpunkt Familie & mehr“ plant 
regelmäßig verschiedene Angebote für Erwachsene mit 
oder ohne Kinder.
Im April ist das Programm für Familien und Interessierte 
wieder vielfältig. Anmeldung ist notwendig – alle Details 
findet man auf www.ichunddutreff.at 

» 4. April: Ab 9 Uhr Baby -Tragetreff
 (mit Michaela von Heil&Ganz)
» 12. April: Begegnungscafe von Kindern für Interessierte 
 von 14 - 17.30 Uhr. Kinder backen leckere Sachen und
 verkaufen diese dann ab 15.30 Uhr an Besucher.
» 18. April: Ab 9 Uhr Babytreff
 Besuch von Renate mit Pflegetipps für Baby&Mama
 Produkte Ringana)
» 19. April: Ab 18 Uhr Kochen
» 26. April: 15.15 - 16.30 Uhr Babymassage Kurs
 für Mamas und werdende Mamas.
 Begrenzte Teilnehmerzahl!
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» Schau mal, was ich schon kann! «
Text und Fotos: Kindergarten Heide

Die Portfolioarbeit im Kindergarten 
ist eine Methode, um die indivi-
duelle Entwicklung der Kinder zu 
dokumentieren und zu reflektieren.
Dabei werden verschiedene Arbeiten, 
Bilder, Fotos und Beobachtungen ge-
sammelt und in einer Portfolio-Mappe 
zusammengeführt. Dies ermöglicht, 
die Fortschritte und Interessen der 
Kinder besser zu erkennen und ge-

zielt darauf einzugehen. Es entstehen 
Gespräche auf Augenhöhe mit den 
Kindern. 
Durch die Portfolioarbeit werden 
die Kinder außerdem dazu ermutigt, 
selbstständig zu arbeiten, ihre eigenen 
Erfolge zu erkennen und ihr Selbst-
bewusstsein zu stärken. Die Mappe 
gehört dem Kind selbst, das sieht 
man auch gleich am Anfang mit ihren 

Beiträgen zu „Das bin ich“ und „Meine 
Familie und Freunde“. 
Obwohl die Portfolioarbeit auch für 
die Kindergartenpädagog:innen ein 
Neuland ist, wird sie immer mehr zu 
einer wertvollen Methode, um die 
Entwicklung der Kinder im Kindergar-
ten zu begleiten und zu unterstützen.

Tiroler Vorlesetag
Text und Foto: Doris Weberberger

„Lesen bringt’s“! Unter diesem Motto wurden im 
März am Tiroler Vorlesetag Großeltern in die Bücherei 
eingeladen, die den Kindern der 4a Klasse der Volks-
schule Mils Märchen, Geschichten und Sagen aus der 
Region vorlasen.
Lesen weckt Freude, erweitert den Horizont und animiert 
zum Nachdenken. Gerade für Kinder und Jugendliche 
spielt der Bücherkonsum zudem eine wesentliche Rolle 
der persönlichen und sozialen Entwicklung. Es fördert 
die Sprachkompetenz, vergrößert den Wortschatz und 
verbessert das Sprachbewusstsein. Kurz gesagt: Lesen 
bringt´s und verhilft sowohl Schule als auch Berufsleben 
zum Erfolg. Es war für alle Beteiligten eine schöne Erfah-
rung und die Kinder hatten großen Spaß beim Zuhören.
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Wintersporttage 
Text: Doris Weberberger, Fotos: VS Mils, Skischule Total

Vier abwechslungsreiche Winter-
sporttage verbrachten die Schüler- 
innen und Schüler der Volksschule 
Mils Ende Februar am Glungezer 
und in Seefeld.
Der Winter meinte es gut mit der Volks-
schule Mils, weil gerade rechtzeitig 
vor den Wintersporttagen nochmal 
Schnee auf die Pisten fiel. Vielleicht als 
kleine Belohnung für den Einsatz aller 
Beteiligten, womit das gemeinsame 
Bewegungsangebot in der Natur noch 
mehr Spaß machte.
Am Glungezer organisierte die Ski-
schule Total mit großem Engagement 
den Kurs und sorgte dafür, dass 154 

Kinder in kleinen Gruppen, entspre-
chend ihrem Können eingeteilt wurden. 
Von den ersten Schritten auf den Skiern 
bis hin zu fortgeschrittenen Technikern 
wurde auf jede individuelle Lernkurve 
Rücksicht genommen. Erstmals gabe es 
auch eine Snowboard- und eine Freeri-
de-Gruppe. Ein herzliches Dankesschön 
gilt Stefanie Pittl, die es ermöglichte, 
dass die Firma Burton in Innsbruck 
Snowboards und Boots kostenlos zu 
Verfügung stellte.
In Seefeld flitzten 53 Kinder über die 
Loipen, betreut von der Langlaufschule 
Rückenwind mit Unterstützung von 
Volkmar Staudegger und dem Nordic 

Team Absam.
Immer dabei waren die Lehrer:innen, 
die sich um die kleinen und großen 
Sorgen der Kinder kümmerten und 
die Busfahrten gut organisierten.
Die Wintersporttage sind nicht nur 
Gelegenheit sportliche Fähigkeiten zu 
verbessern, sondern auch soziales Ler-
nen und Teamarbeit zu fördern. Diese 
Erfahrungen stärken Selbstvertrauen 
und förderten den Zusammenhalt der 
Schulgemeinschaft. Die strahlenden 
Gesichter der Kinder bewiesen zum 
wiederholten Mal, dass sich die Win-
tersporttage lohnen.
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JAM lädt ins Erdgeschoss
des hinteren Teils von Oberdorf 6 ein.

Action, Umzug und Eröffnung

Bei der Mobilen Jugendarbeit, besser 
bekannt als JAM, ist viel los. Im März 
war man gemeinsam beim Lasertag und 
bis zum 24. April wird fleißig an der 
neuen Anlaufstelle gearbeitet und dann 
gefeiert.
Anfang März planten die Milser Jugend-
lichen gemeinsam mit den Jugendarbei-
ter:innen einen Ausflug in das B1 nach 
Innsbruck. Im Vorfeld wurde gemeinsam 
mit den Jugendlichen besprochen, was 
sie interessieren würde. Nachdem sie sich 
mehrheitlich für Lasertag ausgesprochen 
hatten, wurde dieser Wunsch in die Tat 
umgesetzt. Voller Vorfreude ging es dann 
am Donnerstagnachmittag, vom Treffpunkt 
beim Container am Funpark mit dem Bus 
nach Innsbruck. Die Jugendlichen hatten 
sowohl an der Planung als beim Lasertag 
spielen reichlich Spaß & Bewegung.

Einladung zur JAM
Eröffnungsfeier und Umzug
Wer zwischen 11 und 18 Jahren alt ist und 
Interesse daran hat, gemeinsam mit JAM 
Projekte zu planen, Ausflüge zu unterneh-
men oder einfach nur zu entspannen, ist 
herzlich eingeladen. Eine besondere Ge-
legenheit JAM kennenzulernen gibt es 
für alle Jugendlichen am Mittwoch, 24. 
April 2024, von 15.30 bis 19.30 Uhr bei der 
Eröffnungsfeier der neuen Anlaufstelle im 
Zentrum, gleich oberhalb des Kindergar-
tens, Oberdorf 6, 6068 Mils.

Die Anlaufstelle zieht nämlich wegen einer 
Baustelle vom aktuellen Standort, dem 
Funpark, ins Dorfzentrum um. Laura und 
Jonathan freuen sich auf dein Kommen. 

Folgt JAM auch auf Instagram
unter jam.mils!
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Denta Restaurant 
Unternehmen des M

onats

Seit Jänner 2024 berei-
chert mit denta.fusionskü-
che ein neues Restaurant 
die Milser Gastrono-
mielandschaft. Bestens er-
reichbar im Gewerbepark 
Nord, heissen Hüseyin 
Tahtaci mit seiner Frau 
Erika ihre Gäste herzlich 
willkommen.
Familie Tahtaci bietet die 
ganze Woche vielfältige 
Speisen an, von türkischen, 
italienischen bis zu tiroler 
Spezialitäten. Ob  Schnitzel 
am Sonntag, Käsepätzle, 
Burger, Kebap oder Pizza, 
da kommt jeder auf seinen 
Geschmack.Und unter der 
Woche gibt es jeden Tag 
wechselndes Mittagsmenü 
mit Salat um nur 9,90 EUR.
„Täglich offen“ gilt als Ver-

sprechen für Hungrige an 
jedem Wochentag.
Hüseyin sieht die Stärken 
von denta in der Vielfalt und 
Qualität der Speisen, aber 
auch in der Freundlichkeit. 
Am liebsten würde er alle 
Gäste persönlich in seinem 
schönen Lokal begrüßen. 
Doch auch eine Lieferung 
ist kein Problem, denn diese 
bietet er mit seinen Söhnen 
und Mitarbeitern selbst an.
Hinter dem Restaurant 
steht die ganze Familie. 
Das wird auch durch die 
Namensfindung des Lo-
kals sichtbar, denn denta 
setzt sich aus den Namen 
der beiden Zwillingssöhne 
Denis und Tanyel zusam-
men. Die beiden kennen 
das Gastrogeschäft seit 

Kleinauf, denn Papa und 
Vollblutgastronom Hüseyin 
ist in der Region kein Un-
bekannter: als 19-jähriger 
von der Türkei nach Tirol 
gekommen, ist er nun schon 
über 30 Jahren als Kellner 
oder selbständiger Gastro-
nom tätig. Man könnte ihn 
aus der Geisterburg, dem 
Milsano, dem Speckbacher, 
vor allem aber wegen seines 
alten Lokals Efes kennen, 
das er im Langen Graben 
in Hall über 15 Jahre be-
trieben hatte. 

Tipp: Bei Bestellung direkt 
über die denta.Website 
oder per App und erhaltet 
ihr 10% Rabatt!

Hüseyin und Erika Tahtaci freuen sich auf ihre Gäste.

Offen: 
Mo. 10 – 14 Uhr
Di. - So. 10 – 22 Uhr

Gewerbepark 5
6068 Mils

0 676 / 931 97 94
denta-fusionskueche.
gleichbeidir.at
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Faltermagnet oder Pflanze mit Schattenseiten? Auch in unserem Gar-
ten steht ein Schmetterlingsflieder (auch Sommerflieder genannt), 
eine der ersten Pflanzen, die ich vor fast 30 Jahren gepflanzt habe.
Wenn ich an diesen unkomplizierten Strauch denke, sehe ich gleich 
ein idyllisches Bild vor mir: Schmetterlinge wie Schwalbenschwanz, 
Tagpfauenauge oder Kleiner Fuchs sitzen auf den langen, scheinbar 
ewig blühenden violetten und rosa Blütenrispen und stecken ihren 
langen Rüssel in die Blütenkelche, um Nektar zu trinken.
Natürlich weiß ich, dass diese Pflanze ein Neophyt ist, der zunehmend 
auswildert und sich sozusagen überall, vom Wald, Steinbrüchen, 
Schluchten bis hin zu Flussufern erfolgreich niederlässt. Erst letztes 
Jahr habe ich für mich persönlich realisiert, wie dieses „Auswildern“ 
denn tatsächlich ausschaut und welche Folgen es für die Natur hat: 
Unterhalb der Weißenbachbrücke ist das rechte sowie das linke Ufer 
komplett mit Sommerflieder zugewuchert. Natürlicherweise würden 
hier Weiden stehen, die jetzt keine Chance mehr haben aufzukom-
men. Und Weiden bzw. die blühenden Palmkätzchen sind im Frühjahr 
die wichtigste Nahrungsquelle für Insekten, auch Vögel fressen den 
eiweißreichen Pollen im Frühjahr gerne. Zudem sind die Blätter für 
zahlreiche Schmetterlinge wie den Schillerfalter die wichtigste Rau-
penfutterpflanze. 
Glücklicherweise gibt es beim Sommerflieder eine Lösung, mit der 
Liebhaber und Gegner zufrieden sein können: es wurde ein Sommer-
flieder mit sterilen Blüten gezüchtet, der keine Samen bilden kann. 
Diese Sorte wird von Schmetterlingen ebenso gerne angeflogen und 
weil die Pflanze keine Energie in die Fruchtbildung stecken muss, blüht 
sie länger und kräftiger. Die sterilen Pflanzen sind als CHIP Sorten im 
Handel erhältlich. Die Zwerg-Sommerflieder „Purple Chip“ und „Blue 
Chip“ sind in Gärtnereien bereits im Sortiment. 
Die großwüchsigen Sorten "Podaras5" Flutterby® Grande® PEACH 
COBBLER™ sind noch eher unbekannt, aber auf Anfrage konnte ich 
2 Exemplare bestellen. Jetzt heißt es aber erst mal, den Wurzelstock 
ausgraben und da bin ich sicher einige Zeit beschäftigt.
Weitere Info zum Schmetterlingsstrauch: www.bluehendesoesterreich.
at/naturmagazin/buddleja-im-kreuzfeuer-ein-pflanzenportraet

Der Schmetterlingsflieder
 

Text und Fotos: Sabine Sladky-Meraner, Foto: Konrad Pagitz
Natur

im Garten

Ein Schmetterlingsstrauch kann bis zu 3 Millionen Samen ausbilden. 
Um das Auswildern des Neophyten einzudämmen, sollten man die 
Fruchtstände im Herbst abschneiden und entsorgen.

Problemarten
für Tirol

Die Uni Innsbruck listet unter 
einer „Schwarzen Liste“ auf 
www.uibk.ac.at/de/botany/
neophyten-tirol jene Arten auf, 
die für Tirol als problematisch 
eingestuft sind.
In Mils haben sich neben dem 
Sommerflieder weitere invasi-
ve Neophyten etabliert, wie 
Ambrosia (z.B Waldweg Baum-
kirchen), Greiskraut (z.B. Mit-
telstreifen Autobahn), Fallopia 
(z.B. im Gewerbepark), Robinie 
(wird teils immer noch in Gär-
ten gesetzt), kanadische Gol-
drute (Wiesen und Lichtungen) 
oder das drüsige Springkraut 
(Waldränder).
Vor 2 Jahren lud die Gemeinde 
zusammen mit Waldaufseher 
Hannes Felder zu einem Ak-
tionstag. Er war gut besucht 
und sehr erfolgreich, aber in 
gewisser Weise auch ernüch-
ternd. Invasive Neophyten sind 
einfach hartnäckig, sobald sie 
sich etabliert haben. 



27Milser Dorfblatt Natur im Garten

Werner Killinger. Brunnholzstraße 30a. 6068 Mils. T 0676 5302433

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN IM APRIL:
Montag Ruhetag | Dienstag - Freitag: 15 - 23 Uhr
Samstag: 11 - 23 Uhr | Sonntag: 11 - 18 Uhr

Ab 12 Uhr: Grillen auf der Terrasse
Ab 13 Uhr: Musikalische Unterhaltung

SPORT • SPASS • SPIEL

Neophyten („Neu-Pfl anzen“) sind 
Pfl anzen, die bewusst oder unbe-
wusst in Gebiete eingeführt wurden, 
in denen sie natürlicherweise nicht 
vorkamen. Nur jene Neophyten, 
von denen angenommen wird, dass 
sie Schäden verursachen können, 
werden als "invasiv" bezeichnet.
Die Auswirkungen der invasiven Arten 
sind sehr vielseitig, von ökologisch 
(Verdrängung heimischer Arten, Hyb-
ridisierung, Funktionsbeeinträchtigung 
von Ökosystemen, Übertragung von 
Krankheiten und Parasiten) bis öko-
nomisch (Schäden an Gebäuden und 
Infrastrukturen) und gesundheitlichen 
Problemen beim Menschen. Es ist 
aber auch wichtig festzustellen: Die 

allermeisten Neophyten verursachen 
keine Probleme, vielfach bereichern sie 
sogar unsere Ökosysteme (Kartoffel, 
Mais, Kürbis, echte Kamille, u.v.m.)
Was kann man als Einzelperson tun?
» Identifi zieren von problematischen
 Arten im eigenen Garten
» Alternative Sorten pfl anzen
 (z.B Sorten ohne Samenbildung)
» Vor der Samenausbreitung schneiden
 und richtig entsorgen (z.B. in schwar-
 zem Sack in die Sonne stellen und
 erst dann wegwerfen)
Wer sich mehr mit dem Thema befas-
sen möchte, fi ndet Weiterbildungen 
(Neophytenfachkraft) und Aktionen 
auf www.uibk.ac.at/de/botany/neo-
phyten-tirol.

Was sind » Neophyten «
und wer ist » invasiv « ?
Quelle: www.uibk.ac.at/de/botany/neophyten-tirol. 

Die Kanadische Goldrute überzieht 
ganze Felder.

Das Drüsige Springraut verhindert das 
Anwachsen einheimischer Pfl anzen. 
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Tour of the Alps 
durch Mils
Am Di. 16. April ist unse-
re Region wieder einmal 
Schauplatz der internati-
onalen Radelite. Die Tour 
of the Alps (15. – 19. April 
2024) führt Top-Radprofis 
im Rahmen der UCI Pro Se-
ries von Südtirol über den 
Brenner nach Stans. Am 16. 
April, von ca. 13 bis 15 Uhr 
führt die Strecke über das 
Mittelgebirge, durch Tulfes 
zur Karlskirche, wo sie Mils 
kurz steift, und dann durch 
Baumkirchen, Fritzens, über 
Gnadenwald und Terfens ins 
Ziel nach Stans. 
Die Verkehrsbeinträch-
tigungen in Mils sollten 
überschaubar sein, für je-
den Radbegeisterten ist der 
16. April ein Pflichttermin > 
www.tourofthealps.eu

Saisonauftakt Tennis
Am 1. Mai findet im Rahmen des Sport-
festes auch heuer wieder das Eröff-
nungsturnier statt. 
Das Mixed-Doppel Turnier ist für alle 
Milserinnen und Milser, auch für Nicht-
mitglieder, zugänglich, wobei die Paare 
gelost werden. Die Nennungen sind bis 
Sonntag, 28. April, 18 Uhr beim Buchungs-
computer oder auch per WhasApp, SMS 
oder Tel. unter 0 650 / 9402 706 oder 
per e-Mail an schwarz.karl@hotmail.com 
möglich. Kein Nenngeld. Alle Infos und 
die Ausschreibung zum Eröffnungsturnier 
unter „NEWS“ auf www.tsvmils.at

Tennis-Mitgliedschaft
Um den Tennissport vor allem für Familien 
leistbar zu gestalten, werden auch heuer 
die Mitgliedsbeiträge erhöht. Die Tarife 
findet Ihr auf www.tsvmils.at unter dem 
Button „ANMELDUNGEN“.

Der TSV Mils freut sich auf den Start und 
wünscht allen eine erfolgreiche, fröhliche 
und verletzungsfreie Saison.

Gemeinsam Grenzenlos 
Bei den 7. Nationalen Winterspielen, vom 14. – 19. März  in der Ramsau boten 
Sportlerinnen und Sportler aus Mils außerordentliche Leistungen.
“Ich will gewinnen! Aber wenn ich nicht gewinnen kann, dann werde ich es mutig 
versuchen!” lautet der Eid der Special Olympics, der weltweit bekannt ist. Es geht 
nicht primär ums Gewinnen, sondern vielmehr darum, das Beste zu geben. 
Vor allem beim 500m Langlaufen setzten die Sportler:innen der WIR ggmbh aus 
Mils den Eid hervorragend um: Philipp Agerer als auch Clemens Enzenberg erran-
gen Gold, Michaela Schörgenhofer gewann Silber und Rebecca Schweiger Bronze.
Birgit Leyer war als Betreuerin dabei: „Es herrschten schwierige Schnee- und Wet-
ter-Bedingungen. Alle haben diese Herausforderungen angenommen und das Beste 
gezeigt, wie die tollen Ergebnissen zeigen. Wir trainieren das ganze Jahr und sind 
mit Spaß und Freude bei der Sache.“

Sportler:innen aus Mils
bei den Special Olympics

Österreich 2024.
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Die Dorfmeisterschaft 2024 war 
etwas Besonderes: Schönes Wetter, 
Teilnehmerrekord, erstmals Win-
ter-Night-Party in Mils.
Am 2. März nahmen 116 Sportler:innen 
in den unterschiedlichen Altersklassen 
an der „Hans Arnold Ski-Dorfmeister-
schaft“ teil, darunter 69 Kinder und 47 
Erwachsene. Alle erbrachten super 
Leistungen und das Rennen verlief 
unfallfrei. Besonders hervorzuheben 
ist jedoch die Leistung der schnellsten 
und noch sehr jungen Skisportler: 
Finn Spielbauer ist mit 13 Jahren wohl 
einer der bisher jüngsten Dorfmeister 
und Nella Kriechbaum holt sich mit 16 

Jahren bereits zum 2. Mal den Titel 
Dorfmeisterin. 
Bei der Volksschulwertung, bei der die 
größte Anzahl von TeilnehmerInnen 
pro Klasse zählt, hatte die 2a vor der 
Ic, 2c, 4a und 4c die Nase vorne. In der 
Familienwertung wurden insgesamt 
21 Familien gewertet. 
Wir gratulieren allen Teilnehmer:innen 
zu ihren Leistungen. Die Ergebnislis-
ten sind online auf www.mils-tirol.at/
aktuell/blog zu finden.
Neben den sportlichen Leistungen 
stehen bei diesem Rennen immer auch 
Spaß und Freude am Skifahren im 
Mittelpunkt. Dies wurde heuer bei 

der gelungenen Milsano Winter Night 
Party auf besondere Weise fortge-
führt. In deren Rahmen fand auch die 
Siegerehrung statt.
Die Gemeinde Mils bedankt sich beim 
SC Mils in Kooperation mit dem SV 
Tulfes für die tolle Durchführung, bei 
allen Helfer:innen und beim Milsano 
Team für die gute Zusammenarbeit. 
Ein großer Dank geht wie jedes Jahr 
an die Glungezer Bergbahnen und den 
Tourismusverband, die am Renntag 
den Milser Gratis-Skitag spendiert 
haben.

Erfolgreiches Skiwochenende
Text: Thomas Weberberger; Fotos: Doris Weberberger, Simon Fischler

Adolf Meister, hier mit Familie, war 
bisher bei fast jeder Dorfmeisterschaft 
dabei.

Dorfmeistertitel: Nella Kriechbaum 
und Finn Spielbauer

Kinderprogramm bei der Milsano Win-
ter Night Party

Après Ski mitten im Dorf – gelungen 
und fröhlich
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Kleinanzeigen

Verkaufe Müllsäcke: pro Rolle 5 EUR, 
Tel. 0 5223 / 43 608. 

Danke für die schöne Bekleidung der 
3 Figuren am Dreschtennenplatz. Die 
Kleidung ist gut verwahrt. Gerne ab-
holen unter Tel. 0650 / 700 32 21.

Produkte für Flohmarkt gesucht. Zur 
Förderung von Projekten von Tiroler 
Dörfern in Brasilien wird wöchentlich 
am Flohmarkt verkauft. Dazu suchen 
wir gut erhaltene Gegenstände. Selbst-
abholung durch Flohmarktbetreiber. 
Tel. 0 676 / 56 410 18.

01.04. Dr. Christian Reinalter,
Dorfstraße 13 D
6068 Mils
0 52 23/57 7 46, 
Notordination 9 bis 10 Uhr

06.04. Dr. Josef Gasser,
Wallpachgasse 2
6060 Hall
0 52 23/44 4 23
Notordination 9 bis 11 Uhr

07.04. Dr. David Sprenger
Thurnfeldgasse 4a
6060 Hall
0 52 23/56 7 11
Notordination 9 bis 10 Uhr

13.04. Dr. Günther Würtenberger
Salzbergstraße 93
6067 Absam 
0 52 23/53 2 80
Notordination 9 bis 10 Uhr 

14.04. Dr. Susanne Wolf,
Schlossergasse 1/Top 7
6060 Hall
0 52 23/22 7 22
Notordination 9 bis 10 Uhr

Diensthabende Apotheken 
finden Sie auch auf der Homepage 
www.apothekenindex.at

Kleintier-Arzt-Notdienst:
www.tierarzt-notdienst.tirol

Wochenend- und Feiertagsdienste 
erfahren Sie auf der Homepage der 
Ärztekammer Tirol:
www.aektirol.at/bereitschaftsdienste

20.04. Dr. Sabine Buxbaum 
Stadtgraben 20
6060 Hall
0 52 23/53 0 20
Notordination 9 bis 10 Uhr

21.04. Dr. Urusla Zangl 
Kaiser-Max-Straße 37
6060 Hall
0 52 23/57 0 60
Notordination 9 bis 10 Uhr
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Ansprechpartner:innen
in der Gemeinde
Bürgermeisterin
Mag. (FH) Daniela Kampfl
56 570-21
buergermeisterin@mils.gv.at
Bürgermeister-Stellvertreter
Daniel Pfeifhofer BEd
0 677/63 93 98 40
vbgm@mils.gv.at
Bürgermeisterin Vorzimmer
Anna Siegler
56 570-22, Fax-DW 33
sekretariat@mils.gv.at

Amtsleiter u. Gemeindebetriebe 
Mils GmbH
Roland Klingler MBA
56 570-34
r.klingler@mils.gv.at

Amtsleiter-Stv. und Umweltamt
Dr. Andreas Baldauf
56 570-23
a.baldauf@mils.gv.at
Bauamt
Ing. Ulrike Barenth
56570-29
u.barenth@mils.gv.at
Finanzverwaltung
Elisabeth Wurm
56 570-27
buchhaltung@mils.gv.at
Melde- und Steueramt
Petra Sunitsch
56 570-24
meldeamt@mils.gv.at

Öffentlichkeitsarbeit
und Projektmanagement
Mag. (FH) Thomas Weberberger
56 570-26
t.weberberger@mils.gv.at

Vorschau April 2024*
DO 04.04. 14 Uhr Pfarrstube, Pfarrsaal
SA 06.04. 9.15 Uhr Geschichtencafé, Bücherei Mils
MO 15.04. Redaktionsschluss MEIN MILS

Wasserspülung Mils-Nord
DI 16.04. Wasserspülung Mils-Süd
FR 19.04. 19 Uhr Vernissage "KUNST-Genuss", Gemeindeamt

SA 20.04. 19 Uhr "Tot ist Tot" Premiere, Volksbühne,
Vereinshaus

MI 24.04. 15.30-19.30 
Uhr

Eröffnung neue JAM-Anlaufstelle,
Oberdorf 6

FR 26.04. 20 Uhr Frühjahrskonzert, MK Mils, Sporthalle
SA 27.04. 18 Uhr Familienkonzert, MK Mils, Sporthalle

Neustifter Frühling, Vahrn
SO 28.04. Neustifter Frühling, Vahrn
DI 30.04. 19 Uhr "Tot ist Tot", Volksbühne, Vereinshaus

Vorschau Mai 2024*
MI 01.05. Sportfest 1. Mai, Sportzentrum
DO 02.05. 14 Uhr Pfarrstube, Pfarrsaal

19 Uhr "Tot ist tot", Volksbühne, Vereinshaus
FR 03.05. 19 Uhr "Tot ist tot", Volksbühne, Vereinshaus
SA 04.05. 9.15 Uhr Geschichtencafé, Bücherei Mils
MI 08.05. 19 Uhr "Tot ist tot", Volksbühne, Vereinshaus
SA 11.05. ab 11 Uhr 600-Jahrfeier, Schützengilde Hall, Schießstand

19 Uhr "Tot ist tot", Volksbühne, Vereinshaus
FR 17.05. 14-18 Uhr Mobile Problemstoffsammlung, Vereinshaus 
MI 22.05. Seniorenausflug zum Achensee
MO 27.05. 19 Uhr "Viva la Villa" Musical, PHT, Vereinshaus
DI 28.05. 19 Uhr "Viva la Villa" Musical, PHT, Vereinshaus
MI 29.05. 19 Uhr "Viva la Villa" Musical, PHT, Vereinshaus

* Keine G
ew

ähr für Vollständ
ig

keit und Term
inänd

erung
en

15.04.
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schluss 




